
Intelligenz-Blatt
zur La ibacher Z e i t u n g .

N r . 3. D ins tag den 6. J ä n n e r 1 l j / l6 .

Vermischte Verlautbarungen.
Z . 2»3<). (3) Nr . 3Lo3.

G d i c l.
Vom Bezirksgerichte Gotisch« wild hicmil

belannl gegeben: Gö sey ü b r Ansuche,, des Io>
hann Lauschn, von S.baltendalf. in die executive
Feilbietung der. dem Andreas Schlciner gchöri»
hen, in Malgern 5ub Haus« Nr . 12 gelegen,n,
tem Herzogthume Goltschee «ul, Rect. Nr. »35
dienstbaren ,^4 Urb. Hubc sammt Wohn » und
Wirtschaftsgebäuden, wegen schuldigen »,5 ft.
c. 5. c. gewiNigel, unt» zu deren Vornahme tie
Tagfahlltn auf den !4- Jänner, »3 Februar und
<4. März ,U^6, jedesmal um ,a Uhr V^rmil lags
im Orte Malgern m»t tem Velsahe angeortnel
rvorden, d.,h diese Realnät bei der e»sten und
zwellen Tagfahrl nur um oter über ten gerichtlich
erhobenen Schäywelth pr. 400 ft., bei der drillen
aber auch unter demselben rverre hlnlan^ege^cn.

Glundbuch^sftracl, SchähungSp'0locolI und
Feilbielungsbedingnisse lünnen hieramlü eingese«
hen werten.

VezirtSgelictt Gottschee am 25. Nov. lä^5.

Z . 2,32. (3) N l . 4640.
V e k a n n l m a c h u n f t .

I m Nachhange zum hlero»ligen Ociclc vom
22. Oktober »6^,5, Nr. 464«, wirl> in oer Exccu
lionösacbe teö UnlonBresquar. gegen Johann
Noscbilscb von I a m a , bclannt gemacht, daß oie
erste c^eculive Fcilbieiung n»chl ten »». , sondern
den ,2 . Jänner d. I . 'Zornnllags um 9 Uhl vor«
genommen werten wird.

K. K. Bezirksgericht Umgebung Laidach's «m
»2 October »«^5.

2^53^ (3) ^NV7'b5,g
9 d i c t.

Vomk. f. Bezillsgcvichle Umgebung Laibacb's
w i l t hlemil bekannt gegeben: Gft habe über Iln»
suchen ter Vormünder ter l lnträ I ape l ' und M a -
ria Peöbil'schen m. Kmter von Außelgolip H^us
Nr. . 6 , in ten öffentlichen Veltaut ter jum An-
d'ä I a p l l . ui>5?/laliaP,St!l'!chen Ve'lasse ̂ chö'
rigen fahrenoen Güier, als HauK. »no Zimmer»
einnchlung. Lcib5rlcltU!,g.3 Lluck Pfe.te. 5 Paar
arohil Ochse», mehrerer Kühe, Kalbm"ln und
Schtvci„c; des. ganzen l^llächllichen Vosraihes
an Gc l l l l t c , Heu. Stsoh, lZstävicl, Nübcn, Melcr.
rüftun z. un? viclt lanlelc,, (Zsslclcn qcwllli.icl, u»d
zur Vornahme tie Fcildi,!.ung6laa.sitzU"H auf ten
»2. Jänner 'U46, von g b,s »2 Uhr Vormitlags

und von 2 biö 5 Uhr I^achmitlags, und nöthi-
Wenfalls auch auf die nächstfolgenten Tage im Orle
Auherqorih Haus Nr . »6 , beim vu!ß<, M r o t mit
dem Anhange anberaumt, dah d«e ft»lgcbolcnen
Gegenstände hei solcher nur u m , ober über den
Schähungswellh geqen gleich bare Bezahlung hinc»
angeaeden rrerden.

Laiback am 2«. December »U^ö.

Z. 2.20. (5) Nr. 45o>.
O 0 i c t.

Von tem t. f. Bezirfsacrichle Kralndurg wird
hiemit bct^nnt gemachl: Ma» h»be tie elective
Fcllblclun^ te r , dem Mar t in Dolfer von ^ l ra«
bain aeholiae», t , r Herrschaft Ogg ob K^ainburg
zub Recl. Nr. 67 ü tienstbaren, gerichllilb auf
4<i9 ft. 40 tr. geschaßten Kölsche, so wie ter auk.
54 ft. ,7 tr. blwtllhelen Fährnisse: als Weijen,^
Ko»n u>'d Ger^e, dann rerschl,ccn,r Haus und
Wilthsch>ifts^erätbsch>,flen, wcqen, in e i , Franz^
Mallysche 'Uellah'nassa schuldigen 22c» ft. c. «. e.^
bewilliget, und eö werten ,u teren Vornahme
die dre, Ft'lbietungstagsahungen. auf d,n 20. De-
cember »Ü45,2>. Iä ' ine l und 2, . Fsbruar ,U«6,
jeteömal Borm' l laq von 9 b>K ,2 Uhr in dec
Wohnung e,K «Is,cull„ mit tem Anhanqe fcstg,«
seht, dah die Realiläl und d,e Fährnisse b,l ter
ersten und zwelle» Feilbislunqsl.'gsahung nur u,n
oter über ten schäsiun^swerlh, d,i r,r dri l l ,y
aber auch unter temsllben feilgeboten werten,
und tah die Käufer der Rcalilä« ein Radium von
tic» ft., die Käufer te» Fahrnifse hinge^«n ten
yan,en Meiftdol bar zu Hant ln ler Ll<>lal!0<,s.
lom'nission zu elleaen haben.

DaS ^chähunKöprolocoN . ter Grundbuchs«
erlract und die Licitatlonibedingnissc können l«g«
lich bieramls «matsch,,, werten.

K. ^ . VejilsK^lrichl Klainburg am l2 . Scp»
tem der l tt45.

U n m e r t u n a : Nachtem bci ter ersten Feil-
diclung die Realität und einige Fahl„>fse nicht
vcräuhcrl wur t<n, so wild zur jrre'ten Flilbie«
lung geschritten. . i . ^

K. K. Ntii'ksgericht Kraindurg am 2.. De«
cembll »84b. ^

Peter Simonetti,
dl.rgl. Golo- u Slllxr^rbeiler ,n Laibach,

, lim Haup^latze Nl.. 6 , , '
l l r ps i l h l : hit lUlit cm.m l)ol).n' ^cc l und vcr«
cl)rlen Pudl i . l .m s.i» wl.'hlc'ssolclrlcs'W^rcnla^
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ge? von G K d ; , T l l b e ^ ' und 3cl)muckarbenen,
und zw'N- it, Golc>: Ecuis mit Galn i tur , A rn^
bändcr nach dem neuesten Geschmack mid in ver-
schieden cn Ea t i una^ i , Colliers, sowohl gan; von
Goldalö auch in Rococco-^ieschma^ck aus schivar-,
z^n. Achlnnl i l nach den neuesten Must er», Uhr^
ketten, lange und kurze, Bruches u»d Ohrge-
hänge in lieuest.r und geschmackvollster 2ol ' te,
Vorstecknadeln, N ingc , Tabakcosen lc. lc. ?c.
I n S i l ve r : Brotkörbe, äuckcrdosen und Vasen,
sowohl ganz von 2il l?er, als auch mit gläser-
nen 3chalen, Zuckerzangen, Tl)ecseih»r, Zucker-
streuer- Se l vn t t t nbänd l r , Gestelle für Eisig,
D e l , / S a l z ^ und Pfeffer, sowie auch einfache
Sa l z ' l nnd Pfrfferdücksen, Trinkl)cch»r/ganz von
E i l ^ r , so wie mit Glas. Unl.-rs.itz und Deckel,
Frü'chtenteU.r, Fisch- uno 2ortenm>>str, Zal)n-
stocher un'd Echnnicktragsr, Vtuis mit ein»m Be-
steck, sowohl für Erwachsene, «ls auch für K in-
der, Ecuis mit Toisirln.fs^rn, Schreidz.uge,
Nah-Etu is in allen möglichen Gatt,unf,ln scha°
tuillen auf 6 Personen cingerlchlrt, Girandole^
Leuchter auf 'l Lichter, einfache Tafel.«. ,uno

Oröße, Tabak-
dos?'N, Coll ierö, Bloches und Ohrgehänge mit
d,l,l' neuesten Mustern rr in und geschmackvoll
gearbeitet.

^ ' Crucifix«! in allen Wattungln und Größen,
zum Aufstellen und Hängt», , W«ihdlM»ktssel^

Tau f - und Fi rmunqsmun^n und verschicdcne
Ht i l iqcn . Bi lder in silbernen Nahmen :c. lc. :c.

Er schmeichelt sich, seit s.inen, l ' l jähriqen
Vlst.hen auf dell'. hi^si<ien Plahe die größte
Zufriedenhlit seii^r ? .̂ sl'. Herren Abnehmer
errungen zu ha^en, und bittet auch ferner unter
Versicherung der reelsten und promptesten Be°
dleni:ng um geneigten Zuspruch.

Auch nimmt derselbe alle in scin Fach
schlagenden Reparaturen an, so wie er auch bei
auswärtigen Bestellungen stets darauf bedacht
seyn w i r d , geneigte schriftliche Aufträge ganz
de>n Wunsche d^ß Bestellers gemäß zu effectuiren
und für eine aute Verpackung Sorge zu tragen.

Z. 214U. . ( 3 )
E i c h c n b a u m « - L»c i t a t i o ^.

Am l.9. Jänner 1»'»6, und nöshigenfaNö
an den darauf folgenden Tagen, werden in
einem Theile des dem Gutc Ot>erradelstein gehö»
rigen, in Unterkiain, im Bezirke Gurkfeld am
Krakauer »Wa lde liegenden WalLe,, benannt
Gofcka. 600 Stücke Eichcnbäilme am s t ü m -
me stückweise, und bci all fälligem Wunsche auch
darüber, gegen sogleiche b.,re B.-zcihlunq au
den Meistbietfnden hintangeqeben.

Die Li.l'acionsbefingniffe können rei dem
GuteObcrradelstein, und in Läibach nächst d̂ n»
Theater im Schmidt'sch.n Hause, Nr. 2ü, im
zweiten Blocke, eingesehen werden.

3> ^ 7 1 / (2)

E i.n l a d u.A a
/ " ' ? ' ' ' " ' ' zu d e m " , " ^ ^ " " ^

GROSSEN MASKEN-BALLE,
.t.<»..c ,̂: welcher Mittwoch den I K . Jänner t « 4 s ,

im
R e d o u t e n - S a a l e ,

zum Besien der hiesigen

Klein-Kinder Bewahranstalt,
abgthallen wisl».

, ' ^ , . , Den Absah der Eintr i t tskarten, vom ersten. Jänner i 8 ^C an, haben die Handlungen
der Herren: K a r i n g e r am H a u p t p la tz e, B e r n b a c h e r an o.r F l a n z e n ö b r ü c k c ,
u n d ' H v h t t am a l t e n M a r k t e , dann der Herr E t t s l N o - ( 3 , , s t o s , ,gefällig übernommen^'

Die Eintr i t tskarte kostet -lO kr., und über großmüthige höhere Beitrage wird ,'auf,"
Verlangen qul t t i r t . Die Musik wird uen 8 Uhr beginnen.

D^s wohlthätige Publikum 3aibachs wird zu diesem Balle mit dem Beisahc höflickst
eingeladen, daß man auch bei dieser Gelegenheit von dem bekaunten Wohlihäci^keilöslinlc der
Bewohner Laidachö, die der Anstalt noch so nöthige kräftige Unterstützung hoffen zu dürfen
sich schmeichelt.
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Z. 2115.

Einladung zur Plänumnatwn

Friede, v. Wchlegels sammtl. Werke.
Ncue. 2te vermehrte Onginal-^».''ammtau^gabc in iö Bänoen gr. tt.

der äußern ?lusst^lu-.g nach g.niz gleich der neuesten (Zcica'schen 'prachtauößal'e von SchiUer's Werken in
10 Vänden;

^us f . inem '< e l i u p . P , ^ acdruckc, un e l ^ a ^ e n U m n b l a a b r ^ s ^ i r c .

M i t Biographie, Porträt und Facsimile des Verfassers.
I n h a t:

— 2. Ad Geschichte der a l l e n u n d n e u e n
L i t e r a t u r . Vor lesu"«/ , , . gehalten zu W'en im
Jahre <Ul2. Ziveiie, v rmehrte und Vcrdcss>'lle i
Auigabe. ( ^tcc Abdruck!) — S r Durchlaucht !
dem Herr» (5 le ,ncnü NZenzes laus L o t h a r !
F U r s t e n v o n M e t t e r n i c h - W i n u e b u r g :c.
:c. lc. gewidmet, 3 — i,. S t u d i e n des c l a s -
sischen A l t e r t h u m s , i . Theil. I . Geschichte
der epischen Dichtkunst der Griechen. I I , Bruch»
stücke zur Geschichte der lyrischen Dichtkunst. 2ler
Thei l Von den Schulen der griechischen Poesie.—
Vom künstlerischen Werthe dcr alten griechischen ^
Lomödie.— Ueber die alte E>egie. und «iiuge er«- !
tische Bruchstücke dersfiben j und über das blikoli.
sch« I d y l l und bukolisch.'!, Dlchier der Allen. ^
—- Ueblri,ie Darst.Hi,t,g der Weilchen Eharakiere ,
in den griechischen Dichtern. — Ueber d i , Oio i i -
ma. — Ulber die Glänzen des Schönln. — Oie
lpithaph'sche Red, d,g i!ysias — Kunsturlheil
des Dlonyslos üder den Isokrales. — Eäsar und
Alexander; eine welthistorische V tgl.ichung.

;. K r i t i k u n d T h e o r i e d e r a l t e n u n d n e u e n
P o e s i e . I . Ueber das S tud ium der griechischen
Poeste. — I I . Gespräch Üder die Poesie.

3. A n s i c h t e n « n d I d e e n v o n der christli-
chen K u n s t I. G,mcildebcschrcibun«jen aus P^-
ris und den Niederlanden in den Jahren »802
— ,804. — I I . Grui'djüge d»r gothüchen Bau«
kui'stj auf einer Reise turch die Ned, ! lande.
Rdeingegenden. die Schweiz und ein n Theil von
Frankreich; in den Jahren 180^ und 1805. —
I I I . V rmischte Aussatze. Schloß Karlstein bei
Prag, — Die heil ig, Cäcilia von I . Schnorr.

7. c> d, R o m a n t i s c h e S a g e n u. D i c h t u n g e n
des M i t l e l a l t » r s . 1, Geschichte des Zauderers
Mer l i n . — I I . Lother uild M.U, r . e>ne Rit ter-
geschichte.

8. V e r m i s c h t e k r i t i s c h e S c h r i f t e n . I . B e i .
träge «ur >'einNN''ß der lomancischen Dichtkunst.
— I I . Ncue Kunst U"d Literatur. — I N . Alte
Weltgeschichte. — IV . Ueber t ie Sprache und
Weisheit dcr Inb ie r . E in B l i l l a g zur Begrün»
d l l ig d,r Alterlhumskunde.

9 — 10. G e d i c h t e v o n F r i e d v. S c h l e g e l .
2l« virme^ctc Ausaabe <2ccr Abdruck!)

^ lster 2H, i t . 1, Roland. E in Heldengedicht in
Romanzen nach ^urp in 's Chronik. N . Erst«
i^ühlingsgedichle (,l8UU — bis ! 8 0 l ). I I I .
Abendlölhe. l V . St immen d,r ili.be, V . ?llar-
coS Ein Tlauerspiel in zwei Aufzüge». V i . Ver-
such einer metrischen Uebersehung des Racine.
Elster A l t des Vajajec. l I V . Vehraedictlt. —
2ler Thei l . I. Kunstgedichce. I I . Scherzgedichte.
I I I . Sprüche. I V . Romanzen u. Lieder. V. Lyrisch«
Gedichte. V l . Geistliche »»dichl» V I I . Gedicht«
au« dem Ind isch» . V l i l . Noah'S Mergenopfer.

11 U e b e r d ie n e u e r « Gesch i ch te . Vorlesun-
! gen. gehalten zu Wien im Jahr , l L l o .

»2. P h i l o s o p h i e des L e b e n s . I n 15 Vorle-
sungen, gehalten zu Wien im Jahre ,827.

,2 — 1l». P h i l o s o p h i e d. > Gesch i ch te I n
18 ^«'lesungcn, gehallen zu Wien im Jahre 18^8.

15. P h i l o s o p h i s c h e V o r l e s u n g e n i nsbe»
s o n d e r e ü b e r P h i l o s o p h i e der S p r a c h e
che u n d des W o r t e S . Geschrieben und vorge.
tragen zu Oiebdcn im December 1828 und in
den ersten Tag«n des Januars »329.

'. Pranumerationsbcdinglussc.
«3eVer Vand (ü 250 - 550 Scilen stark!) kostet «nr R fi. H<D kr. <5. M . ' .

M i t dem ersten ist der letzte vorauszudejahlen.

Wer jedoch für alle 15 Bände auf Einmal vorausbezahlt

erhalt sclbe anstatt um 2 0 st. C. M. für i H fi. C. M-ü
» Vände sind schon erschienen, monatlich am 3O. »rscheint ei, weiterer Vand.

^ ^ H ^ Fricdrich von Schlegel gehört untcr die deutschen Classlker
' ^ .̂ " aUcrcrstcn NangcS.

^.,.<s^.r !7? t i ^ ' " ^ ^ " ^ ^ ^ " ^ auf das Gültigste l'curkll'idct. Ui'b ist von den stimmfähigsten Richtern
. « ß ' . « / ^ , « " ^ »euer aUer l.lcrar,schcn fremde» Völker als einer der vorzüglichsicn Schrifcstelle

!u ich edr ^ d l u ' / " . " ? ' ^ " " ' ' / 5 ^ . ^ " b l g ' und Wesentlich, zu <rfass«„ ersteht , s.ine Ecbceibar»ug^icy georungen, dlul),nd. sl.ir und gesellig ist.



— 12 —
<^Z" Fü« die Fltunde der Poesie , Kunsiferschung. Kri l 'k, Literatur, G schichte und Philo^phie, fur

i.'lie der alten Welt. wie für die der neuci« Classiker aUcr Zlmgen, w.rden diese gesammelten Welk.: «in
gleich anziehendes Interesse ge.vinnen,

^ ^ D«r tztvildete Bücherfreund hat hier nicht «twa« Zweifelhaft«« in s«in«m Werthe c«st zu Aestim»
mendes ju crwalten, ,r empfängt ein Entschiedenes, Gewichtiges und ^leiblNkes.

Prauumcra t ion w i rd in der Gefer t ig ten, als auch in der Issnaz A l o i s Gdlen von
Kleinmayr'schen, so wie in alle« andern Buchhandlungen angenommen.

B u c h - u n d V e r l a g s h a n d l u n g v o n I g n a z K l a n g .
in Wien.

3öei dsgt, #/. Mdien v. tUeinmayr
Buch-, Kunst- und Musttallelibandler am Congreßplay in i.'c,jdach, lst zu haben:

Encyclopädie, allgemeine, für Kauf-
lente, Fabrikanten, ^icschäsllUeuce, Handelö-,
InVustn. '- , Gewerbe- und Realschulen, oder
vollständiges Wörterbuch ülicr oen H^ndcl,
die Fabriken, Mannfacturen, Künste und Ge«
werbe, die Wirenkunde, den ?lcker- und Gar-
lendau lc. lc. l c , l,^arl)iittl uon <in.r G^scll-
schafc Gkl»l)llc^ und placlisch''l' .k^slcute,
hcrauö^egc^'n von O,-. ^ i l h ^ l i n Hcffmann.
Sl<^<nl»,' durchaus l.>»lm<ylll', um^c^l^f'.ltle
und verdl'ssclic ?luflage. - Dl<se ncu,,
umgear^'sircce un0 stark vermehrlc 7. Auflä-
ge frschcint zur lcichtcr» HHl,0l)adung für
den ^»scr ln ^ Band.»,, j<c:er ^anc- m lg

. bis ^ Lief.lungcn u 5 Bo^en, in 4. Ps«'is
einer Licscrung in Umschlag q^I)»jtt't l 5 kr.

Dlctrich, Fr., Encyclopädie der Han-
dclkwifs^nsa)aflen, o^er geolän^t.r Unlcrricht
sür Haudluil^5l»l)vlins,e und(5ommiö zur lfr-
l t l l iung d»r k<lllsma>nnsä)»n Wiss.üs^afl, n, alv
der H^ndilsg^o^raphie, der H »ndrlögcsä'ich'
tf, d.-r Mün>et,', Maß Ulld ö'cwichtsrulldc,

spondenz und oer ^uMhalcun^, nebsl ^lü'lld-
llchl'r ?lnl>lluu^, in kurzer Zeit eine schone,
qf lä l l f i .^ uud ssstt kaufmänliische Hal.d'
schrifr zu crlanstl»; durch vi^r Must»rvor-
schrifl.n rrläul^rr. L.ipziq drosch, k. Pl^'iS
l ft. 6 kr.

Wagner, Ioh. I u l . Der k. k. Com-
mcrzialwaren ' E l ^ m p l l l Hcmff, s^mmr den
eingetretenen ArnderlinglN unl) mit Angübe
der stämpelfrei,», Waren, nach den Waren-
gattungcn alphabetisch geordnet. M i t elner
kurzen Belchrun^ rücksichllich der (Zommer-
zialwaren.-Eia::!pl'lung. 8. drosch l 5 . kr.

Wagncr, I o h . I u l ^ Der österreichi-
sche .^oll- Uü0 ungarische Dlclßi^ - Tariff,
„nt Nückslchl auf d,e „eurstcn Tari f fs 'Aen^
derungcn und Ol'lä'ltterungcn, alphabetisch zu-
samm^li^cstellt. M i t »>:'.cm Durchslchrs Z^l l -
Talisfe üter die ^l'wöhi,l>chn: ANikcl der
Durchfuhr. Brosch. 6. 1 st. ^0 kr.

Batth.Barthenheim Ioh. Ludw. Eh-
l l l , e ch G-as vc>l̂  , Ocste^cich'v Ge«
w o b l Ulld H^ndll l l i poliüscd und ad»
m"i l^ lat , l ' l r Bc; i 'h l l , iq , syft̂ m.,t>sch d>»r-
qcstcllt llnd mit forlw'abren0ts Hllnvcl»
kmg auf dl , ellc,ff.'ln„ Gcsctze und Ver-
l)!dlNl!'ge'-. H ^cil'dc. gr. b , b'. Prcls
- st . „ Dltscb W l l k blldei ju^,le,ch eine
ll)lhwc„d!cls i^^^äl^ung oer von ocmsel»
den Vc ' faP, - >„ d.n I ' 'h r , , i , g , ^ —
ltt^/» »r> n ^a^del i hl,alls^gcbclieli ^c»
w'rds « l'l.d H^l'.d'lö^cs'tzkllnDc. 'puls
,.u ö st. <?. M.

^ f r l ncr ist vascldN zu haben:

Cretineau-Ioli, S . , Geschichte der
(A.-s'-llsa^sl I 'su »" rcliylös.r , plilitis.vcr l,nd
lit.'rälisckl-r Bc,;i.'t)unq, nach altth^nlischen,
lwch nicht vc:öff<l::l!chlct, N lknn^n ?lus
r,m Französische», l. Band, , .und 2 Hcft ,
5r. tt l " . ^ si. 47 tr.

Sämmtliche Werke des heiligen Franz
von sal<5, Fürst^ischofü von O»l,f, nciih der
ncurstcn vermi'hr^n franiosisch^n Oliginat-
Aui^aade, übelsehc l>^n Mlcha^l ^ii^tzel.
I. üttand: Philolhca. c;r. 6. dr. 1 si. 20 kr.

Happack, Jos. Was lehrt die ka-
tholische Kirche? Beitraqe zu dem, in
dcn kalscrl. köni^l. österreichischen Staaten
blim N^ertritte zu einer tolerirttn Conflffiou
qesihüch vorg<'schncbtn»n sechswöchcntlichen
Religionsunterrichte. s,r. 8. dr. 1 st. 20 kr.

Probst, Ferdinand, die sogenannte
Reformation und die wirkliche Reformation.
Ein Bei l lag zur ZdOjährigen Jubelfeier der
allgemeinen Kirchenversammlung von Trient
am i ) . D't t ludcr ltt/,5 N»bst einem An-
hn ig : Kurzer Uti erblick über die Unterschei«
dul^blehren der Katholiken und Protestanten,
dr. kl. 8. P n i s 3n kr.


